
Klimafest: Bertrand Piccard und André Borschberg 
ehren Klimapioniere
Die Initiative «Klimapioniere» feiert heute ihre erste Pioniergeneration mit einem grossen Klimafest in der Event-
lounge von Zürichs Sihlcity. Zeitgleich startet die neue Web-Plattform für Klimapioniere, und ab 2012 dehnt sich 
die Initiative in die Westschweiz aus.

Seit Beginn der Initiative Klimapioniere im September 2010 haben 86 Deutschschweizer Klassen 120 Klimaprojekte 
umgesetzt: Sie haben Autokilometer gespart, aus Windenergie eigenen Strom produziert, einen Dachboden isoliert 
und vieles mehr. Klimapioniere ist eine Initiative von Swisscom mit den Partnern Solar Impulse und der Klimaschutz-
organisation myclimate und steht unter dem Patronat des Bundesamts für Umwelt BAFU. Ziel ist es, Kinder und 
Jugendliche für den Klimaschutz zu sensibilisieren.

Klimapioniere von morgen treffen Klimapioniere von heute
Am heutigen Klimafest in der Eventlounge der Sihlcity Zürich treffen die jungen Klimapioniere auf die Projektpaten: 
die Solar-Impulse-Gründer und Piloten Bertrand Piccard und André Borschberg. Sie ehren die Schülerinnen und 
Schüler für ihren Einsatz für die Umwelt. Beide sind überzeugt: «Eine gute Idee mit Neugier, Mut und Enthusiasmus 
umsetzen, das zeichnet Pioniere aus.»

Prämierte Projekte
Stellvertretend für alle umgesetzten Klimaprojekte werden am Fest sechs prämiert. Drei Beispiele: 

Viertklässler aus Affoltern am Albis haben die Bevölkerung dazu bewegt, auf 22000 Autokilometer zu verzichten 
und so über 6 Tonnen CO2 einzusparen – das entspricht beinahe dem Jahres-CO2-Ausstoss eines Schweizers.

Eine Klasse aus Guttannen im Berner Oberland hat neben ihrem Schulhaus einen Windgenerator montiert und 
betreibt mit dem produzierten Strom die 12 Schulcomputer. Den Generator hat sich die Klasse mit dem Verkauf von 
selbstgebackenem «Windrädli-Brot» finanziert.

Mehrere Mittelstufenklassen aus Bonstetten haben während einer Projektwoche in anstrengender Arbeit den 
Dachboden eines älteren Schulhauses isoliert. Das spart nun jedes Jahr circa 350l Heizöl.

So geht’s weiter
Gleichzeitig bedeutet das Klimafest den Start der eigens für die Initiative erstellten Website www.klimapioniere.ch. 
Auf der Plattform können sich Schüler und Lehrkräfte zu Klimathemen austauschen und eigene Projekte vorstellen. 
Ab 2012 werden auch Westschweizer Schulen an der Initiative Klimapioniere teilnehmen. 

Zürich, 8. November 2011 

Klimafest im Internet
>	 Von 14.30 bis 15.30 Uhr kann das Klimafest mit Bertrand Piccard und André Borschberg live online verfolgt werden:
	 www.solarimpulse.com
>	 Erste Bilder vom Anlass sowie Details zu den umgesetzten Klimaprojekten stehen ab 15 Uhr online bereit:
	 www.klimapioniere.ch
	

Weitere Informationen
www.swisscom.ch/hallozukunft 
www.myclimate.org 
www.bafu.admin.ch
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